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Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Lars Harms (SSW) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr 
 

Konzept "Friesisch" an der Universität Flensburg  

 
Vorbemerkung des Fragestellers: 
 
Die Mitgliederversammlung des Vereins Nordfriesisches Institut hat am 26.04.2008 
folgende Entschließung beschlossen: 
„Die Mitgliederversammlung des Vereins Nordfriesisches Institut stellt fest, dass für 
den Erhalt und den Ausbau des Friesischunterrichts an den Schulen dringend zuver-
lässige und nachhaltige Strukturen geschaffen werden müssen. Unabdingbar dafür 
ist eine vollgültige Verankerung des Friesischstudiums in den neuen BA- und MA-
Strukturen. Hierfür ist auch eine ausreichende Personalausstattung unbedingt not-
wendig. 
Wir stellen fest, dass Friesischstudierende an der Universität Flensburg im Sommer-
semester 2008 noch nicht wissen, ob und wie sie den gewählten Friesisch-
Schwerpunkt im MA-Studium im nächsten Semester fortsetzen können. Dies ist ein 
unhaltbarer Zustand.  
Die Mitgliederversammlung fordert deshalb das Wissenschafts- und das Bildungsmi-
nisterium des Landes Schleswig-Holstein auf, kurzfristig zumindest das vom Präsidi-
um der Universität Flensburg vorgelegte „Konzept Friesisch“ umzusetzen.“ 
 
 
Wird das vom Präsidium der Universität Flensburg vorgelegte „Konzept Friesisch“ ab 
dem kommenden Semester an der Universität Flensburg umgesetzt werden können? 
Wenn ja, wann erhält die Universität Flensburg Mitteilung darüber? 
Wenn nein, warum nicht und wie wird man ansonsten den Friesisch-Schwerpunkt im 
MA-Studium im nächsten Semester fortsetzen können? 
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Das vom Präsidium der Universität Flensburg vorgelegte Konzept für die Ausweitung 
des Friesisch-Angebots im Rahmen eines Zertifizierungsangebots im Zentrum für 
Wissenschaftliche Weiterbildung ist Teil des Lehrangebots, dessen Entwicklung zu 
den Aufgaben der Hochschule zählt und in eigener Verantwortung durchgeführt wird. 
Nach Feststellung des Ministeriums für Bildung und Frauen, dass keine Bedenken 
bestehen, die Befähigung zum Unterricht an den Schulen in Schleswig-Holstein im 
Fach Friesisch auf die im Konzept vorgeschlagene Weise erwerben zu können, hat 
die Universität Flensburg am 23. April 2008 vom Ministerium für Wissenschaft, Wirt-
schaft und Verkehr ein Schreiben erhalten, in dem das Zusatzangebot begrüßt wird.    
 


